
Jeanne d´Arc – Rwanda 
• Geburtssituation: 

o Du bist Jeanne d´Arc und wohnst mit deinen fünf Geschwistern auf dem 
Land, wie etwa 90% der Bevölkerung. An deine Mutter kannst du dich 
kaum noch erinnern, da sie 1994 beim Völkermord umgebracht wurde. 
Auch an deinen Vater kannst du dich nicht mehr erinnern, der seit dem 
Völkermord immer noch im Gefängnis sitzt. Da du zu den über eine 
halbe Millionen Waisen gehörst, wohnst du bei deiner Großmutter. 

 
 

• Ernährung/ Gesundheit  
o Da deine Oma nur sehr wenig Geld zur Verfügung hat, gibt es für dich 

und deine Geschwister meist nur Süßkartoffeln und Maniok, doch nur 
selten wichtige eiweißhaltige Lebensmittel zu essen. Da desweiteren 
das Wasser recht unrein ist, bist du ziemlich anfällig für Krankheiten. 
Doch zu einem Arzt zu gehen war dir erst einmal möglich, da deine 
Oma feststellte, dass du Malaria hattest.  

o Gehe über die Hürde, ohne einen Arm und ein Bein zu benutzen. 
 
 

• Bildung  
o Du bist sehr stolz, dass du, ebenso wie viele deiner Freundinnen, zur 

Schule gehen darfst. Jeden morgen läufst du mehrere Kilometer zu 
Schule, dir fehlt Schulmaterial und daher fällt es dir sehr schwer lesen 
und schreiben zu lernen. Du befürchtest, dass du später ebenso wie die 
Hälfte der Erwachsenen nicht lesen und schreiben kannst. 

o Da du noch nicht gut schreiben kannst, musst du 150 Kreuze auf ein 
Blatt Papier malen. 

 
 

• Partnerschaft  
o Es fällt dir nicht leicht eine Partnerschaft einzugehen, da du nie 

glückliche Eltern erlebt hast. Doch eine Familie  zu gründen ist dir sehr 
wichtig, auch wenn du davon ausgehen musst dich dafür dem Mann zu 
unterstellen. Nachdem du erfahren hast, dass dein Freund kein AIDS 
hat, heiratest du ihn und da Kinder als Hoffnung und Zukunft gelten, 
freust du dich sehr über die Geburt deiner beiden Kinder. 

o Da du dich in deinem Partnerschaft eingehen und deiner Beziehung 
häufig wie gefesselt fühlst, musst du die Hürde mit 
zusammengebundenen Füßen und Händen überqueren. 

 
 

• Beruf  
o Endlich hättest Du die Chance eine Ausbildung zu machen, doch 

wieder hast du hierfür kein Geld, so bleibt dir nur die Arbeit in der 
Landwirtschaft. Es ist zwar sehr hart, doch die Frauen arbeiten alle so 
wie du und auch deine Kinder müssen dir helfen. 

o Origami Faltaufgabe 
 

 



• Zukunftsaussichten, Lebensabend 
o Deinen Traum eines Tages in das Villenviertel am Stadtrand von Kigali, 

der Hauptstadt Ruandas zu ziehen, hast du aufgegeben, denn dort 
können nur Ausländer und die ruandische Oberschicht wohnen. Du 
hoffst noch immer auf eine andere Arbeit in der Stadt und wirst 
vermutlich in einem der Notunterkünfte vor den Toren von Kigali 
landen. 

 
 
 
 
 
 

April – Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 
• Geburtssituation 

o Du bist als Wunschkind deiner Eltern am Stadtrand von Los Angeles 
zur Welt gekommen. Deine Eltern bemühen sich dir jeden Wunsch zu 
erfüllen, soweit ihre Jobs als Truckerfahrer und Kassiererin dies 
zulassen.  
 

 
• Ernährung/ Gesundheit  

o Da du häufig morgens keine Lust auf einfaches Frühstück hast, fährt 
deine Mutter dich zum „Breakfast“ zu Mc Donnalds. Auch sonst bist du 
Stammkundin bei Burger King, Dunkin Donnuts und Kentucky Fried 
Chicken.  

o Du bist zwar noch sehr jung, aber giltst schon als übergewichtig, daher 
musst du im Rahmen deiner Therapie Sport machen. Laufe eine Runde 
um den Block, bevor du die Hürde überwindest. 

 
 

• Bildung  
o Lesen und schreiben ist für dich kein Problem, nach der Elementary 

School gehst du zur High School und schaffst mithilfe deiner Eltern, die 
dich unterstützen, deinen Abschluss. Dann wartet die Universität auf 
dich. 

o Schreibe zweimal auf einen Zettel: Für mich als stolze Staatsbürgerin 
der Vereinigten Staaten von Amerika ist es selbstverständlich lesen und 
schreiben zu können. 

 
 

• Partnerschaft  
o Du verliebst dich recht bald in einen Typen mit dem du gemeinsam an 

der Universität von Los Angeles zu studieren beginnst. Du heiratest ihn 
relativ bald, da du mit dem Sex bis zur Ehe warten sollst. Doch nicht 
viel später merkst du, dass es die falsche Entscheidung war und lässt 
dich wie so viele BürgerInnen der USA scheiden.  

o setzte dich 3 Minuten auf den Tisch und warte auf das Ergebnis des 
Scheidungsrichters. 

 
 



• Beruf  
o Das Studium ist dir nicht leicht gefallen und daher hast du es dann 

irgendwann abgebrochen. Nun arbeitest du in einem Bereich, wo du 
dich bestens auskennst – bei Burger King! 

o Origami-Faltaufgabe 
 

 
• Zukunftsaussichten, Lebensabend 

o Eines Tages wirst du noch mal heiraten und dann die von dir ersehnte 
Familie gründen. Du musst jedoch noch einen zweiten Job annehmen 
und hart arbeiten, um dir diesen Traum finanzieren und somit erfüllen 
zu können. 

 
 
 
 

Olga – Russland 
• Geburtssituation 

o Du hast Glück gehabt, denn mit dem Untergang der UdSSR und der 
anschließenden Privatisierung vieler Firmen ist deine Familie extrem 
reich geworden. Du hast auch nichts zu befürchten, denn deine Eltern 
können sich für dich alles leisten. Leider bist du das einzige, was deine 
Eltern noch miteinander verbindet, du vermutest, dass dein Vater 
nebenbei noch eine Freundin hat. 

 
 

• Ernährung/ Gesundheit  
o Da deine Mutter eigens für dich Personal eingestellt hat, welches sich 

um angemessene Ernährung für dich kümmern soll und du bei dem 
kleinsten Wehwehchen den Arzt konsultieren kannst, bist du sehr 
gesund. 

o Wer so gesund ist wie du hat kein Problem dabei die Hürde einfach zu 
übersteigen. 

 
 
 
 
 
 

 
• Bildung  

o Du bist auf eine Privatschule gekommen und das lernen fällt dir dort 
nicht so schwer. Doch da du später gerne in der Welt herumjetten 
möchtest und dafür auch die lateinischen Buchstaben brauchst, musst 
du schon viel lernen. 

o Als Zeichen für das umsetzen der beiden Alphabete musst du den 
folgenden Satz in Spiegelschrift abschreiben: Mir wird immer geholfen 
das zu lernen, was ich brauche. 

 
 



• Partnerschaft  
o Da du bei deinen Eltern nie so wirklich erlebt hast, was eine glückliche 

Beziehung ist, suchst du nach einem möglichst reichen Mann, so dass 
du deinen Standard halten kannst. Auf einer deiner Partytouren durch 
Moskau lernst du Sascha kennen, mit dem du von nun an leiert bist. 
Bald schon merkst du, dass dein Freund nebenbei noch immer Affären 
hat. Du tolerierst dies, da du halt andere Prioritäten setzt. 

o Eigentlich stehst du meistens alleine dar, doch durchweg halt gibt dir 
dein Vermögen, von dem du dir alles weitere leisten kannst. Daher tragt 
eine Person so über die Hürde, dass sie diese nicht berührt (ansonsten 
versucht es noch mal). 

 
 

• Beruf  
o Zwischendurch hast du mal darüber nachgedacht einen Beruf zu 

ergreifen. Doch wozu solltest du arbeiten, wenn du dir doch so auch 
alles leisten kannst?! Selbstverwirklichung findest du in dem, was du 
machst, Reisen nach Europa und Amerika, Galas, Partys… 

o Origami-Faltaufgabe 
 
 
 
• Zukunftsaussichten, Lebensabend 

o Du wirst mit deinem untreuen Lebensgefährten in eurem Stadthaus in 
Moskau leben. Die vermutliche Einsamkeit überwindest du durch 
Herumkommandieren der Angestellten, Reisen und das Kaufen von 
Luxusdingen, wie Yachten. 

 
 
 
 
 

Anna-Maria – Deutschland 
• Geburtssituation 

o Du und dein jüngerer Bruder Stefan, ihr seid Wunschkinder eurer Eltern 
in einer gutbürgerlichen Mittelschicht. Dein Vater ist Beamter und deine 
Mutter hat eine Teilzeitstelle um ihr Reihenhaus in Lüdinghausen  und 
dein Pferd finanzieren zu können. 

 
 
• Ernährung/ Gesundheit 

o Deine Eltern bemühen sich um eine ausgewogene Ernährung, auch 
wenn du dich eher darüber freust, dass dein Städtchen seit kurzem 
einen Mc Donnalds hat. Da du über deinen Vater privat versichert bist, 
brauchst du dir eigentlich keine Sorgen um deine Gesundheit machen. 

o Du fühlst dich gesundheitlich gehalten, daher überquert die Hürde Hand 
in Hand. 

 
 
 



• Bildung  
o Du gehst auf das katholische Gymnasium in deiner Heimatstadt, wo du 

eifrig lernend einen guten Abiturabschluss machst. In deiner Freizeit 
hast du Ballettunterricht. Nach dem Abitur wagst du dich von zu Hause 
weg zum studieren. 

o Schreibe in drei Sprachen auf ein Blatt Papier: Ich kann lesen und 
schreiben! 

 
 

• Partnerschaft  
o Nachdem du einige Jahre mit deinem Freund zusammen bist, ziehst du 

noch während des Studiums mit ihm zusammen. Kurz darauf wirst du 
schwanger und unterbrichst erstmal dein Studium. Weil du deinem Kind 
ein ebenso unbeschwerliches Leben ermöglichen möchtest, wie du es 
hattest, ziehst du mit deinem Freund, den du kurz vor der Geburt eures 
Kindes heiratest, aufs Land. Eure Beziehung leidet unter dem Stress 
zwischen Familie, Finanzierung des Lebensunterhalts und 
Sozialkontrolle im Ort. Ihr trennt euch nach wenigen Jahren und du 
stehst alleine mit deinem kleinen Sohn dar. 

o Irgendwie dreht sich vieles für dich im Kreis. Arbeiten für den 
Lebensunterhalt, Allein erziehend sein, Suche nach einem neuen 
Partner. Daher muss jede von euch das Hindernis 10mal umkreisen 
(oben drüber - unten drunter her) 
 

 
• Beruf  

o Dein Wunsch dein Studium zu Ende zu bringen scheint in weiter Ferne. 
Gerne wärest du Lehrerin geworden, aber du weißt nicht, wie du das 
alles nebeneinander hinkriegen sollst. Als dein Sohn in der Schule ist, 
kannst du eine Ausbildung zur Erzieherin anfangen und findest nach 
langem Suchen im Nachbarort eine Stelle in der Kindertagesstätte. 

o Origami-Faltaufgabe 
 
 
• Zukunftsaussichten, Lebensabend 

o Nach vielen Jahren als Single findest du wieder einen Partner, der 
ebenfalls allein erziehend ist. Mit ihm wagst du einen neuen Beginn, 
lässt dich endlich von deinem Ex scheiden und hoffst, dass alles 
irgendwie gut werden könnte. 

 

Angelika – Deutschland 
• Geburtssituation 

o Du bist das Einzelkind einer Familie, die in einer Villa am Starnberger 
See wohnt. Dein Vater ist Leiter eines großen, industriellen Konzerns 
und verdient sehr gut. Deine Mutter muss nicht arbeiten und teilt sich 
die Hausarbeit mit einer Haushaltshilfe. Doch am Liebsten geht deine 
Mutter in den Edelboutiquen der nächsten Stadt einkaufen. Die Ehe 
deiner Eltern verläuft harmonisch, auch wenn sie sich nicht oft sehen. 

 



 
• Ernährung/Gesundheit 

o Die Haushaltshilfe geht jede Woche auf den Markt und auch sonst 
kaufen deine Eltern nur gute Qualität. 

                     Du treibst viel Sport – Tennis und Fechten, und bis auf ab und zu ein       
bisschen Migräne, trotzt du vor Gesundheit. 

o Du „schwingst“ dich sehr elegant über die Hürde. 
 
 

• Bildung 
o Du besucht ein privates Mädchen Internat, auf dem es dir sehr gut 

gefällt. In den Ferien bist du immer Zuhause. Nach einem 
hervorragenden Abitur, bekommst du ein Stipendium und studierst in 
Melbourne/Australien. 

                  Nach ein paar Jahren möchtest du Molekularbiologin sein. 
o Schreibe für deinen langen Bildungsweg 3x: 

„Ich heiße Angelika und bin Molekularbiologin am Max–Planck–
Institut und spätestens 40 Jahren habe ich meinen ersten 
Nobelpreis!“ 

 
 
• Partnerschaft 

o Auf einer exklusiven Party deiner Eltern lernst du einen neuen 
Mitarbeiter deines Vaters kennen und verliebst dich in ihn. Deine 
Eltern sehen das sehr gerne, da dieser Mann später einmal die 
Firma deines Vaters übernehmen soll. Zwei Jahre später heiratet ihr 
und bekommt eine Tochter. Da du viel zu tun hast, übernimmt dein 
Mann die Elternzeit und arbeitet von Zuhause aus. 

o Da du wenig Zeit für deine Tochter hast, kommt das Spielen oft zu 
kurz. Daher schon mal üben: Krabble unter dem Hindernis durch! 

 
 
• Beruf 

o Du hast es geschafft. Du arbeitest am Max-Planck-Institut in 
München und machst bei einer Forschung große Fortschritte. Und du 
wirst wahrhaftig für den Nobelpreis nominiert, bekommst aber nicht. 
Das demotiviert dich jedoch nicht und du arbeitest weiter. 

o Origami-Faltaufgabe 
 
 

• Zukunftsaussichten, Lebensabend 
o Als deine Tochter selbst Mutter wird, findest du es an der Zeit mit 

dem Arbeiten aufzuhören. Du kümmerst dich um deine Enkelkinder, 
während deine Tochter selbst Karriere macht. Mit 66 Jahren kehren 
du und dein Mann Deutschland den Rücken zu und ihr kauft euch ein 
Häuschen und der Toskana, wo ihr 2-3-mal im Jahr Besuch von 
eurem Kind mit Familie bekommt. 

 
 



 

Hülya – Deutschland 
• Geburtssituation 

o Du wirst in 2. Generation in Deutschland geboren und wächst als 
eines von 4 Kindern auf. Dein Vater ist ein Industriearbeiter und 
deine Mutter Hausfrau. Sie sind streng gläubige Muslime und so wirst 
du auch erzogen. Du musst jedoch kein Kopftuch tragen und tust 
dies auch nur bei festlichen Anlässen. 
Deine Eltern sprechen sehr schlecht deutsch und du lernst es auch 
nur sehr langsam. 

                    
 

• Ernährung/Gesundheit 
o Deine Mutter kocht hauptsächlich türkische Gerichte und schon früh 

musst du ihr dabei helfen. Wenn du einmal krank bist, holt sich deine 
Mutter lieber Rat von anderen türkischen Frauen im türkischen 
Lebensmittelladen, als dich zum Arzt zu schicken.  
Da das Essen sehr ausgewogen aber auch kalorienvoll ist, und du 
von deinem Vater aus keinen Sport treiben darfst (damit die Männer 
nicht auf dich aufmerksam werden), bist du etwas vollschlank. 

o Jogge bis zum Ende des Ganges (Flur vor dem Raum) und wieder 
zurück. 

 
 
• Bildung 

o Während der Grundschule besuchst du noch 1mal die Woche die 
Koranschule, wo du viele andere türkische Kinder triffst. Danach 
besuchst du die Hauptschule und machst dort einen mittelguten 
Abschluss. Da du aber bald heiraten sollst, verbietet dir dein Vater 
einen Ganztages-Job anzunehmen. Du gehst lediglich abends ein 
paar Stunden zum Putzen. 

o Schreibt 3 türkische Wörter auf. Wenn ihr keine kennt, fragt überall 
nach! 

 
• Partnerschaft 

o Du bist ziemlich schüchtern, da du viele Dinge, die Teenager in 
deinem Alter machen (in die Disko -, auf Freieinfreizeiten gehen,…), 
nicht tun darfst. 
Außerdem gibt dein Vater dir vor, dass du einmal einen türkischen 
Mann heiraten sollst. Welchen, das entscheidet ihr zusammen! 
So lernst du mit 29 Jahren auf einer Familienfeier einen netten, aber 
ebenfalls streng muslimischen Mann kennen. Die große Liebe ist es 
für dich zwar nicht, aber du kannst dir eine Ehe mit ihm vorstellen. 
Dein Vater stimmt zu und ihr heiratet nach türkischer Tradition. 

 
o Stellt euch auf den Tisch und tanzt 1 Minute lang einen türkischen 

Bauchtanz! 
 



 
• Beruf 

o Dein einziger „Beruf“, den du je ausgeführt hast, war oben genannte 
Putzstelle. Seit der Heirat bist du mit dem Haushalt beschäftigt, da 
deine Schwiegereltern mit in der Wohnung leben. Dein Mann 
arbeitet bei der Bahn und verdient genug zum Leben. 
Manchmal hättest du gerne einen Job, wie deine Freundinnen, auch 
wenn´s nur eine Verkäuferinnenstelle wär. 

o Origami Faltaufgabe 
 
 

• Zukunftsaussichten, Lebensabend 
o Du träumst manchmal schon von einem anderen Leben, kannst dir 

aber nichts recht drunter vorstellen, da du es ja nicht anders kennst. 
Deine Hauptaufgaben sind deine Kinder und später deine 
Enkelkinder. Mit deinem Mann kommst du immer gut aus, was 
wahrscheinlich auch daran liegt, dass du keine hohen Ansprüche 
hast. Du setzt alles daran, dass deine Töchter später einmal einen 
Job ihrer Wahl erlernen können. 

 
 

 
 
 
 
Gunilla- Schweden 
 
• Geburtssituation 

o Du wirst als eines von zwei Kindern einer Lehrerfamilie in Malmö, 
Schweden geboren. Deine Eltern arbeiten beide, daher gehst du 
schon früh in eine Kinderkrippe. Da es in Schweden ein sehr gut 
ausgebautes Betreuungssystem gibt, ist es auch kein Problem, 
einen Kindergarten- und Hortplatz zu bekommen. 
Deine Familie und du, ihr lebt in einer großen Mietwohnung und du 
erlebst deine Kindheit als sehr schön. In den Ferien besucht ihr 
Kinder oft eure Großeltern auf dem Land. 

 
 
 
 
• Ernährung/Gesundheit 

o Deine Mutter ist ein bisschen auf dem Öko-Trip und kauft 
vorzugsweise in diesen Läden ein. Außerdem haben deine 
Großeltern einen großen Garten aus dem sie euch regelmäßig mit 
frischem Obst und Gemüse versorgen. 
Du bekommst als Kind nur die Windpocken und bist und bleibst dein 
Leben lang ein gesunder Mensch. 

o Hüpfe summend 3mal um den Tisch. 
 



 
• Bildung 

o Du besuchst die Grundschule, in der deine Mutter unterrichtet. Nur 
das Fach Mathematik liegt dir nicht sehr, so dass du Nachhilfe von 
deinem Vater bekommst und sich deine Leistungen verbessern. So 
machst du mit 18 Jahren ein gutes Abitur. Dann gehst du nach 
Stockholm zum studieren und besserst deine Kasse mit einem 
Kellnerinnenjob auf. 

o Schreibe 3mal den Satz: „Ich lebe in dem Land mit dem besten 
Bildungssystem Europas!“ 

 
 

• Partnerschaft 
o Schon während des Studiums merkst du, dass dein Interesse mehr 

den Frauen, als den Männern gilt. Zwar wollten schon einige 
Männer mit dir ausgehen, doch du fühlst dich zu einer Frau aus 
deinem Freundeskreis hingezogen und lehnst daher dankend ab. 
Nach ein paar Monaten, in denen du dich  nicht richtig getraut hast, 
diese Freundin auf deine Empfindungen anzusprechen, geht sie 
den ersten Schritt und lädt dich zu einem Essen zu zweit bei sich 
zu Hause ein. 
Dort passiert es dann! Ihr werdet ein Paar und jede(r) kann euch 
euer Glück ansehen. 

o Arm in Arm überquert ihr die Hürde! 
 
 
 

• Beruf 
o Du wirst Managerin eines schwedischen Möbelhauses und 

verdienst sehr gut. Wenn du mal wieder völlig ausgelaugt von den 
vielen Meetings und Berufsreisen bist, bringt deine 
Lebenspartnerin dich wieder zur Entspannung. Da diese Künstlerin 
ist und viel zu Hause arbeitet, nimmt sie viele Dinge nicht so ernst 
und kann sich mit ihren Arbeitszeiten den deinen anpassen. So hat 
sie immer Zeit für dich, wenn du nach Hause kommst. 

o Origami Faltaufgabe 
 
 

• Zukunftsaussichten/Lebensabend 
o Deine Freundin verdient auch ganz gut und nach 4 

Beziehungsjahren kauft ihr euch ein Häuschen am Stadtrand. 
Nach weiteren 2 Jahren möchtet ihr ein  Kind haben und da 
deine Freundin den flexibleren Job hat, trägt sie das Kind aus.  
Ihr bekommt eine Tochter und seit glücklicher denn je. 

 
 
 
 
 



Jaqueline – Deutschland 
 

• Geburtssituation 
o Du lebst zusammen mit deinen arbeitslosen Eltern und deinen 3 

Brüdern in einer Sozialwohnung in einer Plattenbausiedlung im 
Ruhgebiet. 
Von Hatz 4 lässt sich eher schlecht als recht leben und so 
müsst ihr jeden Euro 2mal umdrehen. Daher trägst du die alten 
Klamotten deiner älteren Brüder auf und nur selten gibt´s was 
Neues. 

 
 

• Ernährung/Gesundheit 
o Deine Ernährung ist ziemlich einseitig, nur selten kommt 

frisches Obst und Gemüse auf den Tisch, da es zu teuer ist. 
Deine Eltern kaufen vorzugsweise in Billig Discountern ein, und 
gehen nie zum Bäcker oder Metzger. 
Daher hast du wenige Abwehrstoffe und bist im Winter oft 
erkältet. 
Im Sommer, wenn du oft draußen bist, holst du dir des öfteren 
kleinere Verletzungen, die dir schon ein paar Narben an Knien 
und Schienbeinen beschert haben. 
Bei heftigen Fieberanfällen, die dich so 2-3mal im Jahr befallen, 
geben dir deine Eltern nur ein Zäpfchen, statt mit dir zum Arzt 
zu gehen. 

o Eine von euch legt sich  2 Minuten lang auf den Tisch und 
jammert ein bisschen, der Rest der Gruppe soll diese Person 
pflegen. 

 
 
 

• Bildung 
o Du besuchst nach der Grundschule die Realschule, wirst aber 

wegen deiner abgetragenen Kleidung häufig gemobbt und 
schwänzt daher öfters die Schule. Trotz mehreren Gesprächen 
mit deinem Lehrer, und deiner Beteuerung, nicht mehr zu 
schwänzen, hältst du dich nicht an die Abmachung. So wirst du 
in der 10. Klasse, kurz vor deinen Abschlussprüfungen von der 
Schule geworfen.  
Da du jetzt nichts mehr zu tun hast, klaust du ab und zu eine 
Flasche Schnaps und betrinkst dich mit anderen Jugendlichen 
unter einer Eisenbahnbrücke. 

o Du hast keinen Schulabschluss und daher keine großen 
Berufschancen. Als Strafarbeit für dein häufiges Schwänzen 
schreibe 20mal: „Ich lerne nicht für die Lehrer, sondern für 
mich!“ 

 
 

 
 



• Partnerschaft 
o Du hast mehrere Sexualpartner, jedoch keine richtige 

Beziehung. Auch für Geld hast du dich schon ein paar Mal 
verkauft. Mit 17 Jahren wirst du schwanger, möchtest das Kind 
aber auf keinen Fall behalten, da du nicht sicher weißt, wer der 
Vater ist. Da du noch nicht volljährig bist,  erzählst du es deinen 
Eltern, da sie die Einverständniserklärung zur Abtreibung 
unterschreiben müssen. Dein Vater rastet total aus und gibt dir 
ein paar Ohrfeigen. Deine Mutter bekommt einen Heulkrampf 
und fragt sich, was SIE falsch gemacht habe. Im Endeffekt 
unterschreiben sie aber das Papier. 
Mit 25 Jahren ziehst du mit einem Mann zusammen, der, wie er 
sagt, dich liebt, aber auch viel trinkt und dann zuschlägt. 

o Da du große Schmerzen hast, kannst du die Hürde nur im 
Zeitlupentempo überqueren. Tu das 5mal. 

 
 
• Beruf 

o Du hast nie einen Beruf ausgeübt, gehst ab und zu mal schwarz 
Putzen.  
Du sitzt fast nur Zuhause vor dem Fernseher, deine Wohnung 
ist relativ schmutzig, da du der Hausarbeit nur schleppend 
nachkommst. 
Ebenso wie deine Eltern schon, lebst du von Harz 4, während 
dein  Mann in einer Zeitarbeitsfirma beschäftigt ist. 

o Origami Faltaufgabe 
 
 
 

 
• Zukunftsaussichten/Lebensabend 

o Du bekommst Depressionen, da dein Mann nicht aufhört dich zu 
schlagen. Verlassen willst du ich aber nicht, da ihm alles in der 
Wohnung gehört und du sonst auf der Strasse stündest. 
So beginnst du wieder Alkohol zu trinken und bekämpfst deine 
Schmerzen mit immer mehr Tabletten. 
Eines Abends erwischst du zu viele Tabletten, die du mit 
Schnaps runterspülen wolltest und stirbst. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 



Indira 
 

• Geburt 
o Du wirst als 6. Kind einer pakistanischen Nomadenfamilie im 

Norden des Landes geboren. Ihr lebt im Sommer die meiste Zeit 
im Zelt und ernährt Euch von einer kleinen Viehzucht und 
Handarbeitsartikeln, die Ihr auf dem Markt verkauft. Deine Eltern 
und Geschwister sind Analphabeten. 

                                 Die Einschulungs- und Alphabetisierungsrate Pakistans zählt zu   
                                 den niedrigsten der Welt. Offiziell besuchen circa 68% der    
                                 schulpflichtigen Kinder eine Grundschule, von denen weniger  
                                 als die Hälfte den Schulabschluss nach der 6. Klasse erreicht.  
 
 

• Ernährung und Gesundheit 
o Du bist jetzt 6 Jahre alt. Die Gesundheitsversorgung ist 

vielerorts unzureichend.  
                                 Ihr verbringt gerade den Winter in Eurer Stadthütte. Da ist das   
                                 Wasser verseucht und Du wirst krank. Du bist insgesamt recht  
                                 kränklich und leidest an Unterernährung.    
                                 Gut funktionierende Krankenhäuser gibt es meist nur in   
                                 größeren Städten. Dazu kommen schlechte hygienische  
                                 Zustände und der Mangel an sauberem Wasser – nicht nur in  
                                 Slums, sondern auch in vielen ländlichen Regionen –, was die     
                                 Ausbreitung von Magen-Darm-Erkrankungen und Seuchen wie  
                                 Tuberkulose, Malaria und Hepatitis begünstigt. Unterernährung    
                                 erhöht die Anfälligkeit für Krankheiten noch weiter.  
                                 Du stirbst an Hepatitis. 

o Bleibt einfach auf dem Tisch sitzen. 
 
 
 
 
 
NanAnn 
 

• Geburt 
o Du wirst als 3. Kind einer thailändischen Bauernfamilie geboren. 

Dein Vater arbeitet in einer Textilfabrik, die Sportkleidung für 
Adidas herstellt. Die Arbeitsbedingungen im Werk sind sehr 
schlecht, vom Lohn kann die Familie nicht leben, eine 
Gewerkschaft lässt die Firmenleitung nicht zu. Deine Mutter 
bewirtschaftet Euer kleines Reisanbaugebiet und kümmert sich 
um Eure 2 Rinder und 5 Schafe. Die meisten Lebensmittel baut 
ihr selbst an. 

 
 



• Ernährung/ Gesundheit  
o Ihr ernährt Euch hauptsächlich von selbstangebautem Reis und 

Gemüse. Bewegungsmangel habt Ihr nicht, da alle Kinder in der 
Landwirtschaft und im Haushalt mithelfen müssen und täglich 3 
Kilometer zur Schule laufen müssen. 

o Mache 50 Kniebeugen. 
 
 
 

• Bildung  
o Du gehst wie alle thailändischen Kinder zur Schule. Deine 

Schuluniform und die Lehrbücher müssen sich Deine Eltern 
mühsam absparen. Doch sechs Jahre Grundschulbesuch sind 
Pflicht.  (seit 2001 eigentlich 12 Jahre Schulpflicht im ganzen 
Land, aber das hat sich in Eurer Region noch nicht 
durchgesetzt.) 

                                    Wohl einzigartig in der Welt ist, dass das Pfadfindertum     
                                    (Scouting) Teil des Lehrplans ist. Alle Schüler einer Schule 
                                    kommen an einem festgelegten Tag jeder Woche in ihren  
                                    Pfadfinderuniformen in die Schule, dabei tritt der Unterricht oft  
                                    zurück. Das ist für Dich der schönste Tag der Woche. 
                                    Mit 12 Jahren kommt ein „Händler“ zu Deiner Familie und   
                                    bietet Deinen Eltern eine hohe Summe, wenn Du als  
                                    Haushaltshilfe mit nach Bangkok kommst. Deine Eltern  
                                    willigen ein, da sie das Geld gut gebrauchen können.  
                                    In Bangkok kommst Du aber nicht in einen Haushalt sondern  
                                    in einen sog. Massagesalon und wirst – unter Androhung von  
                                   Gewalt – in Massagetechniken und Prostitution ausgebildet. 
 

o Schreibe 30mal: Ich liebe Scouts und hasse Massage! 
  

 
 
 
• Partnerschaft 
 

o Du wünschst Dir einen treuen und ehrlichen Partner. Auf das 
Aussehen kommt es Dir nicht an. Du hast viele Freier aus 
Deutschland, die Dir versprechen, Dich mit nach Deutschland 
zu nehmen und Dich zu heiraten. Deshalb bist Du auch 
besonders höflich und nett zu den Männern. 

                                    Mit 19 Jahren hast Du Erfolg. Ein 52jähriger, dicker   
                                    Versicherungskaufmann nimmt Dich mit nach Deutschland. 
 

o Lächle immer und klettere lächelnd 20mal um den Tisch. 
 
 



• Beruf  
o Die ersten Jahre in Deutschland findest Du keine Arbeit und 

bist Hausfrau. Mit 23 Jahren bekommst Du ein Mädchen. Mit 
24 Jahren einen Jungen. 

                                    Später musst Du, um das Familieneinkommen aufzubessern,     
                                    nachts in der Versicherungsfirma Deines Mannes putzen    
                                    gehen. 
                                    Mit 35 Jahren bekommst Du die Möglichkeit über das     
                                    Arbeitsamt eine Massageausbildung in Deutschland zu  
                                    machen und kannst anschließend in einem Freizeitbad als      
                                    Masseurin arbeiten. Du bist wegen Deines freundlichen  
                                    Wesens sehr beliebt bei den Kunden. 
 

o Origami Faltaufgabe 
 
 

• Zukunftsaussichten, Lebensabend 
o Mit 63 Jahren kannst Du in Rente gehen. Vorher hast Du 

schon auf Teilzeit reduziert, da Du von der Witwenrente 
Deines Mannes, der im Alter von 58 an Herzinfarkt gestorben 
ist, gut leben. Du engagierst Dich aktiv bei Solvodi, einem 
Verein gegen Frauenhandel. 

                                    Du lebst mit einer Freundin zusammen und hast regen Kontakt   
                                    zu den Familien Deiner Kinder und Deinen Enkeln. 
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